
 

Stefan Wieland, Einfacher Versuchsaufbau für Untersuchungen zu 
Kompetenzaktivierungsszenarien, 2016 

Acrylglas, Aluminium, Holz, Acrylfarbe, Lack, Leuchtmittel LED 

Zweiteilig, je 140 x 110 cm 

 

Der Künstler Stefan Wieland arbeitet disziplinübergreifend. Ausgebildet als Maler an der 

renommierten Frankfurter Städelschule bei Thomas Bayrle, entwickelt er seit einiger Zeit 

Lichtobjekte, mit denen er die skulpturalen Dimensionen seiner Malerei der letzten Jahre 

konsequent ins Objekthafte überführt. Mit seinem Werk ‚Einfacher Versuchsaufbau für 

Untersuchungen zu Kompetenzaktivierungsszenarien‘, verlässt er nicht nur die Leinwand als 

klassisches Trägermaterial sondern überträgt gleichzeitig dem Objekt die Aufgabe mittels 

farbigem Licht, das das Kunstwerk ausstrahlt, die gesamte Wand mit einzuschließen. 

Das Objekt malt mittels bunter Projektionen, die erzeugt werden durch Verklebungen farbiger 

Elemente sowie Pinselstrichfragmenten, auf die umlaufenden Ränder der gelben Flächen des 

Kunstwerkes sowie die umgebende Wand. Damit übernimmt es zu Teilen die Aufgaben eines 

Malers und kehrt den künstlerischen Schaffensprozess um. Die Kunst Stefan Wielands entzieht 

sich einer einfachen Klassifikation. Dies unterstreicht auch die für ihn typische Titelgebung, die 

wie eine kleine, mäandernde Blitzdichtung Assoziationsräume für den Betrachter anbietet und 

sich einer klaren Deutung entzieht. Das Lichtobjekt von Stefan Wieland verweist auf keine 

spezifische Inhaltlichkeit, sondern schafft Assoziationsräume für den Betrachter und öffnet 

Gedankenräume. 
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